
Tischtennis - Mehr als Ping Pong auf dem Hobby-Tisch
Von den Anfängen nach 1954 bis heute

Siegbert Krentorz

125 Jahre TSG ldstein bedeuten auch 50 Jahre
TSG Tischtcnnis.

Seit unscrcn Beit lt zum Hcssischen Tischtcn-
nisverband inr .lahrc 1954 wurden Punktspiele
ausgetragen.

Eigenllich hcslehl die Abrcilung schon zwei
Jrhre länger. xl\ n;imlich lischtennisbcgei\terle
junge Männcr, die teilweisc bcirrr TV Idstein
spicllen. {ich Tusilnrmens(hlossL'rr. um gcmein-
schaftlich dicsen schönen Sport bei der TSC
wcttkampinaißig zu betreiben.
Bei dem erstnrals ausgetragencnr Punktspiel
erung die TT-M0nnschalt des TV ldstein einen
Sieg über die neue TSG Mannschafi in der Silli-

son 1953/54. Anlüsslich des 7s-.jihrigen TSG
VereinsjubiliiLlms und dem von der TT Abtei-
Iung durchgetiihrtcn ]T-Turnicr nahm auch die
TT-Abteilung des TV ldstcin tcil.

E ster Höhepunkt lür die Abteilung war die Er-
ringung der Meisterschaft in der A-Klasse UTK
Saison 1957/58. Es lblgte der Auf:stieg in die
Bezirksklassc Linrbury/Untcrtaunus. [n dieser

Mannschafl spieltcn Heiderich, Koch. Rumsau-
er, Ramsbrock, Habeßtock und Pokoyski. Seit

Oründung leitete Hcriben Machill die Abtei-
lung, die Karl Pokoyski ab 1958 übernahm.

ln der Saison 1962/63 wurde die Meisterschaft
in der Bezirksklusse nach einem Entscheidungs
spieJ gegen Obcrseclbach in Brd Schwalbach
nrit einem 9 : 7 Sieg erungcn. Erlblgreiche
Spieler waren Viethues, Koch. Rübsamen,
Kippelt, Rumsauer und Pokoyski sowie Ha-
berst@k.

Dcr Aufstieg in die Cluppenliga gclang jedoch

richl sofoft, weil die Entscheidr.rngsspiele ge

gcn den Meister des Bezirks Wiesb dcn, Mainz-
Kastel, in dcr Endabrechnung vcrloren wurden.

Erst im Spieljahr 1965/66
gelang dieser Aul'.stieg in die
Cruppcnliga. Die M.unschati
spielle mit Viethucs. Kippelt,
Rübsamen. Köhler, Thicmann
und Lanrers.

Mannschaft 1957/58
v.l.n.r.: K- Pokoyski, H. Ramsbrock,

E. Rumsauel H. fiIachill, Haberstock,

E Koch, W.Heiderich
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Mannschaft 68/69
v.l.n.L: Rübsamen, ltldssing, Kippelt, Lamert Köhler,

Brechter

Dcn griißten Erfolg tiir die TT-Abtcilnng wurde
in der.Saison 1968/69 nlit dcn Spielefll Rübsa

men, LameN. Kippelt, Vieflucs. Brcchter und

Köhlcr crziclt. Aut.sticg in die Llrrdcsliga.

Cleichzcitig ein sponlichcs Gcschenk an den

Verein anlüsslich des 90-jährigcn Jubiläums.
Nach Ab-und solortigen Wieder ufstieg konn
te die Landcsliga bis zurn Spicliahr 1972173

gehalten werden. Durch Ncueinteilung der

Klassen und Abwanderung dcs Spitzenspielers
Bernd Rübslmen nach Unterliedcrbach wurde
wieder in dcr Gruppenliga gespiclt. Beim 100-
jährigcn Vereinsjubiläum im Jahre 1979 spielte

die Mannschafl mit Heinz Ncitcr. Holz. Mas-
sing. Lasscr. Meissner und voD der Becke.
Von 1977 bis 1979 wulde dic Abteilung von
KarlWilli Hithn geleitct- Dic Lcitung übcrnahnr
dann wiedcr Karl Pokoyski.

Die 2. Mannschafl spielte mchr {ls zehn Jahre

in der Bezirksklassc und spielte im Jubilüums
jahr 1979 mit Baurn, Uhl, Köhler, Schill, Höhn
und Schapcr.
Die 3. Mannschaft erTang im Jubil:iumsjahr 1979

die Mcislerschaft in der Kreisklasse A-UTK. Es

spielten Bemeiser, K.WHöhn, Karl Pokoyski.
G. Fischer, Neiter Marianne, F.Fischer, Hagen

und Kaltwasscr. Erwähnenswcrt ist noch. dass

die Meistemchaft ohnc Punklverlust crreicht
wurde. Erlblgrciche Tumierc. wic Landntspo-
kal, mii crstcn und vordcren Platzierungcn sind
eben[alls erw:ihnenswe .
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[4annschaft 1969/70
v. n.r.: Köh er, N4ass ng, Rübsamen, Brechler, Kippel, La

rneß, Pokoyski

N:!ch dem I 00-jlihrigen Vereinsjrbilaiunr wuchs

dic Anzahl der Mrnnschaften stetig, in der
Spilze 5 HencD-und 3 Damcnmannschaflcn in
vclschiedenen Klassen im Wettbewcrb. ln den

lelzten Jahrcn, bedingt durch stetigen personel

lcn Aderlass. rutschtcn die Henen- und Damen-

mannschaften in untere Klasscn ab. Derzcit gibt
e. keine Därnenrnirnnschrlt raegen /u gerinter
Anzuhl von Spielerinnen.
Ncben den sportlichcn Aktiviläfen spielt auch

die Geselligkcil cire wichtigc Rolle. So vcran

stalten wir jährlich unsere Vereinsnrcisterschaf-

tcn, pflegen Freundschaflen mit Partnerstädtcn.

Ausflüge, Wanderungen und Grillteicrn stehen

ebenfalls aul dcm Programm.
lrn 125 jährigen Jubilliumsjahr nehmcn aktuell
drei 6er Mannschalien und eine 4er Mannschaft
an der Verbaüdsrundc teil.

Nach 40 Jahren TT-Abteilungs-und TT-Ju-

lendleiler mrl kLrrzen t nterbrechungen. so\ ie

aktivel TT-Spieler hat Karl Pokoyski sich in der
TSG Vereinsgcschichte für den Tischtennissport
verdient gemacht. Er hat seine spoftliche Lauf-
bahn als Spicler beendet und die Abteilungslei-
tung geordnet in andere Hände übergeben.

Karl Pokoyski, vielthch im öffentlichen Leben
der Stadt Idstein durch Tatkati ausgezeichnet,

isr geschärzres Ehrenmitglied derTSG Gemcin
schaft.

Seit 01.01.98 ist amtierender TT Abteilungslei-
ter und aktiver TT-Spieler Ferdinand (,,Ferdi")

Fischer



1. Mannschaft - Meister der Kreisklasse 2003/2004
(v. .n.r)r G. Kippe t, R. oesterhe d, M Nle ef, I Llndenma ef,

W Uhl,T Loch

2. Mannschalt
(v.l.n.r.): F. FischeI U. Hänse , W Krenz, A. 0lesch, G. Hagen,
R.Wnke rnann

3. Mannschaft 4. Mannschaft
(v..n.r.)rJ. Rezazadeh,5. Krentorz, B. Königstein,W Keche, (v.l.n.r.)r H. Rinke, N,4. Harwardt, B. Be ke, P Becht,
A. Fass k,l.se I H. Schwind
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Tischtennis - Schüler/Jugend

Siegbert Krentorz

Jugcndarbeit ir1 der TSG lclstein wird scit 1962

betdeben.

Jürge Spieler. wie Ber-nd l{übsamen. Roland
Woll. Walter Pachmann und Karl-\Villi Höhn
wechsellen von clel T'l- Ablcilun-e clcs TV Id-
stein zur TSG. Hicr sci angcmclkt, dass die TT-
Abtcilrng im TV durch den Tod cles damaligen
2. Vorsitzenden und Initiators fiir den Tischten-
nissport endete.
ln derAufstcllung dicscr Spicler wurden alle zu

crlingcnden Meisterschaften, wie z.B. Kfcis-
Ineisteßchaft, Kreispokal etc. gewonnen.

Die Jugendarbeit wurdc in den

lolgendcn Jahren inrner weiler be

trieben. Diese Arbeit wurdc auch be-
lohnI. cs gelang gule Spieler heNor
zu bringen, dic dic Scniorenmanr-
schaficn verst ken konnlen. lln 100.

Jubillurlsjahl des Vcrcins war Lars
Baum auljerordenllich eliblgreich
bei den Brrl1rlesbe\tcn In Ncllwicd
nahm cr an dcn Dcutschen Schüler
nannschaften leil.
Hicr konnte l-ars sich unter den ins
gesanl viezig Bundcsbcstcn in die
Spitzcngruppe der lelzten l6 Spieler
vomrbeiten und vcftthllc knapp das

Viertcllinalc. Er war Milgliecl cler

Hessischen Schüleraüswahl und
niLhln bci Ländcrtumieren üul-Bun
desebene teil.
Dcr TT-Jugendwlrl bezeichnete ihn
als ..Nalu alenl". Bcsondcrs erfblg-
Icichc Spicler waren lerner Petel
Schill uncl llainel Holz.

4 Mannschaften der TSC nahmen damals an

Wettkünrpfcn teil. In del Jugenclleislungskl:rssc
wur'den rnil Bemd Wolt'. Rolend Kaus ulld Man-
[rcrl Si.ucI r n|dr|c Tchellenpliir,,e br.edr.
Die Mädchenmannschatt konnte ebenlalls
eineD vordcrcn Tabellenplalz eningen. A und
B Schüler n'lit Trainer Peter Henchcn wllrdcn
Klcispokalsicgcr
Die Entwicklung iln Schtiler und Jlrgendbe-
reich nahm in der Zeit des Jugendleilers Robefi
Schratz von 1979 i 989 einc hctvonagcnde Wei-
terentwicklung. Inl Nachwuchsbereich konnten
bald l0 Mainschalten inl Wettbcwcrb gemeldet

Zwei erfolgreiche 5chülermann5chatten 1 980/81
H nlen (v..n.r) Hoger Lisl, Robert..., K als Gappa, Andreas Uh , lvlarku!
Hecht. Vorne: Guido Schralz, Heinz Dirk Neitel 0 iver Grafdp effe
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werdcn. Nitchwuchstalcntc. wie Hein/-l)irk
Neiler. (;uido Schrillr. Klaus Gilppil. H. und
A. Hell1. Jing Sch|ijclcr.'l'imo Rübcnstlhl und
viclc andcrc gabcn (lcl. Jugcndarbcit holliun!rs-
volle Aussichlc0 ltir dic ZükLrn{i.
Lcider ist clie Bntwicllun-! in dcn lctztcn Jahrcn

lunder\ !crlaulcrr. I-linille Tilcntc' sind ru irr-
dcrcn VcreiDcn gc\cchsclt. rndere haben sich
.p,,rlli( h Lllr,n i(rliürl ur)(l (lcfl r Ti\(lrl('rrlri\.por1
dcn Riicken Sekchl't.
Die Jugendirrhcit stasnie e und rcduTi!'r'tc sich

zirhlcnmüljig uul inrnrcr wcniger Tcilnchnrcr.
TT-Jugcndlcitcr Münlird Meier nril [JntcrsLiil-
zung von Tillnrrnr l-och. bcides aktive Spiclcr
in der cr.tcn M.rnnrihuli. hclintlcn \r.ll rn ( rncI
neuen AulbüuPhilsc-
ln der lxulcndcr Sxis( lou.l/U I .piclcrr zsti
Mannschalten in dcl Jugcnd Kreisklasse. Dic
L Jugendmannsch li hirt die recllc Chiucc
Mcisler zu werdcn. unr in die Bezirksklassc
aufzustcigcn.

TT-Nachwuchs beim Kerbezug im Jubiläumsjahr der
rsc 1979

Mit Freude beim Training
TTSchüermit hrernTrainer Ral UhenberqausWesbaden
(lanuar 1984)
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Robert Schrllr hirl sich $ iihrend seiner Tailigkcil
nlchr als verdient llcnrrcht. Hclrtc isl cr liir clic

TSC Velsinrirlb.it irl. Alelrirrrr rrnd Or'!lrri.irtr,l
fiir d{s l25.iiihrige V(rreinsjLrbiläum tii(i8 unrl

ein schr gcschiitrtcs Verein\lnilglicd in illlcrl
Clemien und dcl Mitgliedclschali.

TT-Vereinsmeisterschaft .,uge nd/Schü ler 'l 986
DieVereinsrne ster mit JLrgend e ter R. Schratz

'1 987/88 l . TT-Man nschalt TSG ldstein - l\4e ister der
Bezirksklasse wi-Nord
Hlnten (v.1.n.r.)r D. Langendorf und die beiden YoLrngster

H.D. Ne ter und c. Schratz. Vorne (v.l.n.r.): R. Uhlenberg, H.

Neiter. U. Kändler
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Freundschaftsspiel gegen eine Mannschaft aus der
holländischen Partnergemeinde Vlijmen 1 986.
Die dsteine.Spie er m rotenTrikot kniend:Guldo Schralz;

hinten v.l.n.r: K aus Gappa, Heinz Di k Neltet He nz Ne ter

2003/2004 - l. Jugend
(v. n.r)i Nik as Ko be, chr stopher Schm 12,

Kiran Ramsa ye, Sebaslian Honerrnann

Kopien, ein- & vierfarbig bis DIN A3 Uberformat

f Dtut* aur rertiiica fl
>Für SIC und IHN< f r -'.-

f :""1:"-::::=l:::i"::l;::'^:"^ tgP
KFZ-Beschriltung, Schilder aller Art,

Folienplots f ür Schaufensterwerbung, Display's

MARTIN VETTER, Foliendesign
Richard-Klinger-Straße 6' 65510 ldstein

Iel : 06126-98947O' Fox: 06126-989471
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Tischtennis - Ehepaare und Hobbyspieler

Siegbert Krentorz

Ln Jahre l96ll gründeten cinigc Vcrcinsnritglic
der-. dic auch als Vcrcinslirnktionär-c zunt Teil
lätig wlrcn. dic TTE-Abtcilung, TischlcDnis
lür' Ehcpaar'c. Der Hintcr.srund cler nriirrnlichen
\4il!li((lcr' \\lr crgentli.h. ,l:r.. r:in gr'ntttttrir
mer spo licher und gcsclliger Abend in der
Wnclrr' rrril Jr'r' PJrrrcrll) rllr VeIellrsll. rllr ciIl.
Ausglcich liir enlllanscnc Slunden durch die
nrännlichc Vercinsarbeit clic Stimlnung hebt.

wilrcn cs anlangs nur wcnige Ehepaarc. nrusste

später wcgcn stffkcr N chflalc die Aulnithmc
linritiert ünd hlleressicrtc itul_ die Wancliste
cingctr-agcn werdcn. In der Spilzc hattc clie Ab
tcilung l7 Ehepaare. Ddnlit war die Kaplzität.
nicht nul an den Tischlcnnisplatten. sondern

nuch inr Vcrcinszinrner nach del sporllichen
BctätiguDg erschöpfi.
Es wur-dcn Spiele itr1 dcn Platten erdacht. um

illlc AnwcscDdcD spielen zu hssen: fcrn"^r
rr urrlc eirr cilent':. TTE-Lierl,:r'.eltr'ichert. <irrr'

cigene Fahne gclcftigt. cin scllsrnrer Wandcl
pokiil rur Vcrliigung gestellt usrv. Ceselligc
Vcnrrsl.rlllnecn. Frienr. .rltrvc Milrrrbcil rl
VL.rcilliLb(n prxgcD di(\c AhtcilLrIl! \rir cl\ir\
tihcr l5 Jahrcn.

In clen letztcn Jahlcn hat sich rlic Teilnehrrcr'-
:.(rullur \o \crirnLlcrl. dirs die Bczcicltnunc rinc
Abteilung nul tiil Ehepaarc niclrt nrehr passcnd

schicn.
Es kam zur- NcLrgcstaltung und Unrbenennung

rur TTEH-Abteilung. also Ebefarrc und Sing-
lcs. gleich welchcn Geschlechts. l)ie Ander0ng
hnt sich be\r'ährl. dcr gcscllschilliliche Mix rs

itingeren und elwas ilterer Ahtcilungsmitglic-
dcfl) crweist sich itls positiv. Jaihrlichc Ausfiiigc

in unlerschicdliche deutschc

Rcgioncn erlicucn allc Teil-
nclrnenden. Engagencnt
zunr Wohlc dcs Gcsamtvcr'-

cins ist eine Sclbstverständ-

lichkcit.

lm Jubiläunrsjrhr 200-l hal dic
TTEH'Abtcilung 20 Milglie-
dcr, dic bci konrpletter Anwc-
scnheit rn den vorhandenen

5 Tischtennispl{tten mit .ic
,l Personen spiclcn können.

fiEH Abtcilungsleitelin ist

Bilrbara Schdiclcr.

13 von zurzeit 20 lvlitgliedern
der TTEH-Abteilung
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